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„Die schönen Dinge verkosten“
Festgottesdienst mit dem Kirchenchor – Pfarrfest auf dem Rathausplatz

Haselbach. (sig) Am vergange-
nen Sonntag fand in Haselbach das
36. Pfarrfest statt. Auch in diesem
Jahr war ein buntes Programm ge-
boten. Ein feierlicher Gottesdienst,
der musikalisch vom Kirchenchor
unter Leitung von Franz Schötz un-
termalt wurde, eröffnete das Fest.

Pater Dominik Daschner stellte
den Tag unter das Motto „Erfüllung
der Heilsgeschichte“. Das Markus-
Evangelium und die Predigt befass-
ten sich mit der Heilung des Taub-
stummen. Zum Abschluss der Mess-
feier sang der Kirchenchor das Lied
„Irische Segenswünsche“. Alsdann
fand auf dem Rathausplatz das
Pfarrfest für die gesamte Bevölke-
rung statt.

Begehrter Trödelmarkt
Für die reichhaltige Kuchenbar

mit Kuchen, Torten und Schmalzge-
bäck hatten der Frauenbund mit
Amalie Kulzer und die Landfrauen
mit Rosi Hainz gesorgt und für die
Bedienung der Gäste war die KLJB
zuständig. Ein Trödelmarkt mit Bü-
cherflohmarkt von Olga Wiesmüller
fand während des gesamten Tages
immer wieder Interessenten, die
sich an der großen Auswahl zwi-
schen Autoradio und Zuckerdose
entscheiden mussten. Der Schman-
kerl-Küche von Franz Holmer und
Gunda Häuslbetz sowie den Ge-
tränken von Josef Steger konnte
man nicht widerstehen. Die musi-
kalische Unterhaltung mit Gstanzln
durch die Blaskapelle „De echtn

Hoslbecka“ und volkstümlichen
Weisen von David Janker machte
den Tag zu einem fröhlichen und fa-
miliären Tag.

In der Rede von Simon Haas als
stellvertretender Sprecher des Ge-
samtpfarrgemeinderats kamen In-
formationen zum Pfarrfesterlös zur
Sprache. Pater Dominik Daschner,
der mittlerweile auf sein elftes
Pfarrfest zurückblicken kann, for-
derte die Besucher auf, an diesem
Tag die schönen Dinge des Lebens
wie Essen, Trinken, Gespräche und
Attraktionen zu verkosten. Zusätz-
lich konnte er den ehemaligen
Pfarrgemeinderatssprecher Johann
Engl zu dessen 70. Geburtstag gra-
tulieren und ihm ein kleines Präsent
überreichen.

Orientalische Küche
Speziell für die kleinen Christen

war für jede Menge Spaß gesorgt.
Das Personal der Kindertagesstätte
Sankt Jakob, unter der Leitung von
Silke Lehmann, und die Haselba-
cher Mitglieder des Pfarrgemeinde-
rates bastelten mit den Kindern
Zauberstäbe und hatten ein Zau-
berspruchrennen organisiert, wäh-
rend die Ministranten eine Hüpf-
burg betrieben. Ein weiterer Höhe-
punkt war eine Zaubershow von

„Magic Dani“ Daniel Daiminger,
der nicht nur zahlreiche Kinder,
sondern auch die Eltern im Turn-
raum der Kindertagesstätte mit vie-
lerlei Tricks verzauberte. Die
Herrnfehlburger „Käserei“ von Au-
gustinus Grimm bot Raclette-Käse
unter dem Motto „Voralberger Käse
trifft auf Niederbayerisches Brot“
an. Der Trödelmarkt mit Bücher-
flohmarkt hatte jede Menge an Ge-
genständen zu bieten. Selbst die
Haselbacher Asylbewerber und der
Helferkreis brachten sich mit klei-
nen Kostproben der orientalischen
Küche in das Programm ein.

Kinder basteln Zauberstäbe. (Foto: sig)

Alle Kinder waren Gewinner
Ferienfreizeit der Hubertus Schützen Welchenberg

Welchenberg. (zo) Am Samstag-
nachmittag organisierten die Hu-
bertus Schützen Welchenberg einen
sportlichen Spielenachmittag für
Kinder im Rahmen der Ferienfrei-
zeit der Gemeinde Niederwinkling.
Die Schützen legten bei der Aus-
wahl das Hauptaugenmerk auf
Spiele, die einerseits körperliche
Fitness, andererseits aber auch
Konzentrationsfähigkeit und Kör-
perbeherrschung erfordern. Chef-
manager Andreas Bachl hatte mit
seiner Mannschaft insgesamt acht
Stationen am Schulsportplatz in
Niederwinkling aufgebaut.

So waren einfache Spiele dabei
wie zum Beispiel Bockstechen. An-
spruchsvollster Wettbewerb war si-
cher das Biathlon. Die Kinder
mussten dabei in Zweiergruppen
zunächst eine 200-Meter-Runde
laufen, dann mit dem Lichtgewehr
schießen, dann wieder laufen und
anschließend mit der Lichtpistole

schießen und abschließend noch-
mals eine Runde laufen. Patzte ein
Teilnehmer bei einem Schuss, so
hatte derjenige noch eine kleine
Strafrunde zu drehen.

Für jeden Wettbewerb gab es eine
eigene Wertung, sodass es viele Ge-
winner gab. Gewinner waren alle
Kinder mit einem Nachmittag im
Freien und bei Spielen mit Freun-
den. Überraschenderweise nahmen
sogar zwei Kinder aus England am
Spielenachmittag teil. Nach einer
kurzen Einweisung waren sie mit
dem gleichen Eifer bei der Sache
wie ihre einheimischen Altersge-
nossen. Untereinander lösten die
Kinder die Sprachprobleme auf ein-
fachste Weise.

Zum Schluss lobte Organisator
Andreas Bachl die Kinder für ihren
Einsatz, gratulierte den jeweils Sta-
tionsbesten und überreicht allen
eine Urkunde und kleine Geschenke
als Erinnerung.

Ein Teil der Kinder beim Spielenachmittag der Hubertus Schützen mit Organi-
sator Andreas Bachl. (Foto: zo)

Kicken wie die Stars
Poschinger Ferienprogramm gut angenommen

Mariaposching. (jb) Erstmals be-
teiligten sich heuer Vereine und die
Gemeinde Mariaposching an der
Vorbereitung eines Freizeitpro-
grammes für Kinder und Jugendli-
che in den Sommerferien. Neben
dem Tennisverein und der Landju-
gend hatte sich auch Mathias Nad-
ler, der Jugendbeauftragte des Po-
schinger Gemeinderates, bei der
Vorbereitung des Angebots enga-
giert. Neben einer Schnitzeljagd
und einer Kinderdisco, die von der
Landjugendgruppe um die Vorsit-
zende Carolin Stöberl am Sonntag
im Pfarrheim organisiert wurde und
an denen 23 Jugendliche teilnah-
men sowie einem Jonglierangebot
des Tennisclubs wurde die Hansi
Dorfner Fußballschule auf den Lo-
hamer Fußballplatz geholt. Von
Mittwoch bis Freitag nahmen 37
kleine Kicker, davon vier Mädels, an
den Übungen teil. Zum Auftakt des

dreitägigen Trainingslagers begrüß-
te der ehemalige Nationalspieler
Hansi Dorfner die Kits und forderte
sie zur aktiven Teilnahme am Trai-
ning auf. Anschließend übernah-
men die drei Trainer, Micheal, Lu-
kas und Hannes, die Kinder. Die
jungen Fußballer waren voll bei der
Sache, von 10 bis 16 Uhr wurden die
Schusstechnik, die Fairness, ein
spezielles Torwarttraining, das
Zweikampfverhalten, einige Tricks
und die Grundlagen der Taktik an
die Teilnehmer herangetragen. In
der Mittagspause wurden die Kin-
der von Jutta und Anton Stöberl
verpflegt. Den Höhepunkt der Trai-
ningstage bildete die Durchführung
eines Mini Champions League Tur-
niers. Dazu wurden von den Kin-
dern acht Mannschaften gebildet.
Zum Schluss der Trainingstage er-
hielt jedes Kind ein Trikot, einen
Ball und eine Trinkflasche.

Die Trainer mit Ex-Nationalspieler Hansi Dorfner, dem Jugendbeauftragten Ma-
thias Nadler und den Kindern beim Auftakt der Trainingstage.

Patenschaft übernommen
Großer Aufmarsch am Dorfplatz Sankt Englmar
Sankt Englmar. (gs) Eine große

Anzahl an Vereinsmitgliedern, mit
Kindern und zahlreichen Festmäd-
chen und -buben, des Katholischen
Arbeitervereins Pillnach versam-
melte sich am Samstag am Ortsein-
gang von Sankt Englmar, wo sie von
einer Abordnung des Handwerker-
vereins und der musikalischen Un-
terstützung durch die Felsenstoana
Blaskapelle abgeholt wurden. Dann
zogen beide Vereine, zusammen mit
den Bürgermeistern Anton Piermei-
er und dem zweiten Bürgermeister
Manfred Sieber aus Kirchroth, zum
Dorfplatz, wo das offizielle Paten-
bitten stattfand.

Mit den Worten, „ja wos is denn
heit los, wos hama eich denn do, a
ganzer Bus volla Pillnacher kimmt
do heit o“, eröffnete der Vorsitzende
des Handwerkervereins, Andreas
Hartmannsgruber, seine Rede. Wo-
rauf der Moderator des Pillnacher
Arbeitervereins, Gerhard Schindler,
ebenfalls in Reimform antwortete
und das Begehren der Pillnacher er-
läuterte. Auf einem Holzscheit
kniend war es dann die Aufgabe der
Fahnenmutter Lydia Weidenbecher,
des Schirmherrn Ludwig Schütz
und des Arbeitervereinsvorsitzen-
den Werner Schubert, die Bitten zur
Übernahme der Patenschaft, an-
lässlich der Fahnenweihe mit
120-jährigem Gründungsfest, vor-
zutragen. Als der Schirmherr ab-
schließend meinte, „i moanet sagts

ja, eatza und hier, denn olle ham
Durst und möchtn a Bier“, antwor-
tete Hartmannsgruber: „Vorm Es-
sen und Tringa hot da Herrgott
gsetzt Arbeit und Fleiß und eier
Bittn verlangt sein Preis. Do habts a
Sog, schneids o den Stecka, sunst
song ma net ja, net ums Varecka“.
Er gab an den Schirmherrn und den
Vorsitzenden eine Baumsäge weiter
und deutete auf einen großen Holz-
stamm. Doch dieser Kelch ging
dann doch an den Bittstellern vor-
bei, da doch ein extra bereitgestell-
ter kleiner Stamm ihre Aufgabe
deutlich erleichterte. Eine weitere
Aufgabe für Mitglieder aus dem
Verein, Nägel in einen Baumstamm
schlagen, mit einem Rohrhammer,
der sehr viel Luft zum Nagel hatte
und das für den Schneeort Sankt
Englmar unabdingbare Skifahren,
auf einem Tripplebrett, sorgten für
große Heiterkeit unter den vielen
Zuschauern.

Als auch diese Aufgaben erfüllt
waren, sagten die Mitglieder des
Handwerkervereins das erhoffte
laute „Ja“ zur Patenschaftsüber-
nahme, worauf die Fahnenbraut
Barbara Schindler mit einem
Freundschaftsprolog das offizielle
Patenbitten beendete. Nach einem
kurzen Rückmarsch zur Gastwirt-
schaft Schötz wurde das Patenbit-
ten, bei Essen, Trinken und Tanz
mit den zünftigen Felsenstoanern,
gebührend gefeiert.

Der Handwerkerverein stimmte der Patenschaft zu. (Foto: gs)

Geschwindigkeitsmessung
Sankt Englmar. Am Samstag

führten Kräfte der Verkehrspolizei-
inspektion Deggendorf von 7 bis 12
Uhr eine Geschwindigkeitsmessung
auf der Staatsstraße 2139 auf Höhe
Sankt Englmar durch. Bei erlaub-
ten 70 Stundenkilometern wurden
insgesamt 26 Verstöße festgestellt,
wobei zwei mit einer Anzeige zu
rechnen haben. Spitzenreiter war
ein Fahrzeuglenker mit Tempo 116.

Getankt ohne zu bezahlen
Kirchroth. Am Sonntagnachmit-

tag betankte ein zunächst unbe-
kannter Täter an der Aral-Tankstel-
le sein Fahrzeug, ohne die Tank-
schuld in Höhe von 20,15 Euro zu
bezahlen. Aufgrund der vorhande-
nen Videoaufzeichnungen konnten
Bilder vom Kennzeichen des Fahr-
zeugs und der Fahrerin ermittelt
werden. Bei einer durchgeführten
Nachschau konnte eine 26-jährige
Frau aus dem Landkreis Regens-
burg als Täterin ermittelt werden.

Einbruch in Reihenhaus
Steinach. Am Sonntagnachmit-

tag hebelten bislang unbekannte
Täter die Terrassentür eines Rei-
henhauses auf und gelangten so ins
Gebäude. Nach ersten Erkenntnis-
sen wurde ein Bargeldbetrag im
vierstelligen Bereich und Schmuck
gestohlen. Die Polizei Straubing hat
am Tatort Spuren gesichert und die
Ermittlungen aufgenommen.

Versuchter Einbruch
Bogen. Ein bisher Unbekannter

suchte in der Nacht zum 6. Septem-
ber ein Anwesen in der Dollmann-
straße heim. Er versuchte sich ver-
geblich an der Haus- und Terras-
sentüre mit einem Hebelwerkzeug.
Er hinterließ dann an der Haus-
wand ein Graffiti in silberner Farbe.
Hinweise an die Polizei Bogen.

Ohne Führerschein, mit Drogen
Mallersdorf-Pfaffenberg. Die

Weiterfahrt eines 30-jährigen Man-
nes mit seinem Auto wurde am Frei-
tag um 14 Uhr bei Ettersdorf unter-
bunden. Bei einer Verkehrskontrolle
wurde festgestellt, dass dem Mann
vom Landratsamt die Fahrerlaubnis
entzogen war. Zudem sprach ein
Drogentest positiv an. Aus diesem
Grund musste sich der 30-Jährige
einer Blutentnahme unterziehen. In
seinem Fahrzeug wurde eine geringe
Menge Rauschmittel aufgefunden
und sichergestellt. Der Wagen wur-
de verkehrssicher abgestellt.

■ Die Polizei meldet

Teerarbeiten
Niederwinkling. (ta) Wegen

Teerarbeiten mit Haftkleber ist
die Schulstraße sowie die Win-
chilostraße am heutigen Diens-
tag voll gesperrt. Die Anlieger
werden gebeten, ihre Fahrzeuge
außerhalb zu parken.

621103


